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Bemessungswert der elastischen Querkraftbeanspruchbarkeit eines Querschnitts 
nach  

DIN EN 1993-1-1:2010-12 [1] und DIN EN 1993-1-1/A1:2014-07 [2] in Verbindung mit 
DIN EN 1993-1-1/NA:2015-08 [3] 

 
Der Nachweis der Querkraftbeanspruchung eines Querschnitts wird in [1], Abschnitt 6.2.6 definiert. Das 
Nachweisformat lautet wie folgt. 
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Nach dieser Gleichung sind die folgenden Werte zu berücksichtigen. 
 VEd Bemessungswert der einwirkenden Querkraft 

Vc,Rd Bemessungswert der Querkraftbeanspruchbarkeit 
 
 
Der Bemessungswert der einwirkenden Querkraft VEd ergibt sich aus den projektbezogenen Ein-
wirkungen und kann der statischen Berechnung entnommen werden.  
 
Der Bemessungswert der elastischen Querkraftbeanspruchbarkeit eines Querschnitts Vc,Rd = Vel,Rd darf 
im Allgemeinen entsprechend der folgenden Gleichung ermittelt werden. 

0
,, *3*

****

M

yRd
RdelRdc S

tIf
S

tI
VV

γ
t

===  

Für I- oder H-Querschnitte darf alternativ die nachfolgende Gleichung verwendet werden, wenn das 

Verhältnis 6,0≥
w
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A
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 eingehalten wird. 
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In diesen Gleichungen werden die folgenden Werte berücksichtigt. 
 fy Streckgrenze des Stahls nach [1], Tabelle 3.1 
 I Flächenträgheitsmoment des Gesamtquerschnitts bezogen auf die relevante Achse 
 t Blechdicke am Nachweispunkt 
 S statischen Flächenmoment des Gesamtquerschnitts bezogen auf die relevante Achse 
 γM0 Teilsicherheitsbeiwert für einen Querschnittsnachweis ohne Stabilitätsversagen 
 Aw Fläche des Stegblechs des I- oder H-Querschnitts 
 Af Fläche eines Flanschs des I- oder H-Querschnitts 
Die notwendigen, querschnittsabhängigen Kennwerte des jeweiligen Profils können entweder Profil-
tafeln entnommen oder entsprechend der Regeln der allgemeinen Festigkeitslehre ermittelt werden. 
Hierbei ist zu beachten, dass bei der Ermittlung dieser querschnittsabhängigen Kennwerte des Profils 
die Löcher für Verbindungsmittel nur berücksichtigt werden müssen, wenn es sich um Verbindungen 
nach DIN EN 1993-1-8 handelt. 
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Da bei einer Querkraftbeanspruchung bezogen auf den Steg der Walzprofile I, IPE, HEA, HEB und 

HEM immer die Bedingung 6,0≥
w

f

A
A

 erfüllt ist, darf für die Ermittlung der elastischen Querkrafttrag-

fähigkeit Vel,Rd die o.g. alternative Gleichung verwendet werden. Diese alternative Gleichung liefert 
grundsätzlich höhere Bemessungswerte der elastischen Querkrafttragfähigkeit Vc,Rd als die allgemeine 
Gleichung. Deshalb wird diese spezielle Gleichung nachfolgend weiter verwendet. Für die Stahlbau-
profile der Profilreihen I, IPE, HEA, HEB und HEM wurden somit die Bemessungswerte der elastischen 
Querkraftbeanspruchbarkeiten in Richtung der z-Achse Vel,z,Rd des Gesamtquerschnitts für die ver-
schiedenen Streckgrenzen fy, entsprechend [1], Tabelle 3.1, ermittelt und in den folgenden Diagrammen 
graphisch ausgewertet. 
In den Diagrammen wurden jeweils nur für die Streckgrenzen fy = 235 N/mm², fy = 355 N/mm² und 
fy = 460 N/mm² die Bemessungswerte in die Diagramme aufgenommen. Für die anderen Streckgrenzen 
können diese Werte aus den Diagrammen abgelesen werden. 
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Mit Hilfe dieser Diagramme kann sehr schnell die elastische Querkraftbeanspruchbarkeit Vel,Rd in z-
Richtung der Profilachsen für verschiedene Walzprofile und Streckgrenzen ermittelt werden. 
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